
§ 127 BTGO 2025 — Auslegung dieser Geschäftsordnung
Geschäftsordnung des Deutschen Bundestages
Stand: 01.11.2025 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

(1) Während einer Sitzung des Bundestages auftretende Zweifel über die Auslegung dieser
Geschäftsordnung entscheidet der Präsident für den Einzelfall. Im Übrigen obliegt die Auslegung dieser
Geschäftsordnung dem Ausschuss für Wahlprüfung, Immunität und Geschäftsordnung. Der Präsident,
eine Fraktion oder fünf vom Hundert der Mitglieder des Bundestages, ein Ausschuss oder ein Viertel der
Mitglieder des Ausschusses für Wahlprüfung, Immunität und Geschäftsordnung können eine
Auslegungsentscheidung dieser Geschäftsordnung beantragen. Die hierzu Berechtigten können
verlangen, dass die Auslegungsentscheidung dem Bundestag zur abschließenden Entscheidung
vorgelegt wird.

(2) Wird ein entsprechendes Verlangen gemäß Absatz 1 Satz 4 nicht vorgebracht, entscheidet der
Ausschuss für Wahlprüfung, Immunität und Geschäftsordnung, in welcher Form seine Auslegung
bekanntzumachen ist.
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